
Unfa l lkasse München  
Gesetzliche Unfallversicherung 
 

Arbeitsplatz-Erhebungsbogen – rückenbelastende Pflegetätigkeit 
 
Arbeitsbereiche und -bedingungen 

1. Station                         von/bis   

2. Zahl der im Durchschnitt anwesenden Pflegekräfte in 
Station/Schicht 
 

a) Frühdienst   

b) Spätdienst   

c) Nachtdienst   

3. Zahl der durchschnittlichen Schichten/Jahr 
d. Versicherten 
 

4. davon Früh-/Spät-/Nachtschichten   

5. Umfang evtl. Teilzeitarbeit d. Versicherten   

6. Bettenzahl/durchschnittliche Belegungszahl   

7. davon höhenverstellbar   

8. Technische Hilfsmittel vorhanden Ja/Nein/seit   

9. Welche   

10. Benutzung   

11. Grund   

12. besondere Belastungen durch   

13. Überwiegendes Alter der Betreuung von/bis   

14. Pflegestufen gemäß der Pflege-Personalregelung (PPR) auf 
der Station in % 
-soweit gültig/bekannt- 
A1/S1 + A1/S2 + A1/S3 = A1 
A2/S1 + A2/S2 + A2/S3 = A2 
A3/S1 + A3/S2 + A3/S2 = A3 
 

15. Bei der Kinderkrankenpflege oder Altenpflege geben Sie bitte 
die Summe der jeweiligen Pflegestufe gemäß  
Pkt. 14 an. 
 

16. Sollten die prozentualen Anteile der Pflegestufen auf der 
Station nicht mehr bekannt sein ( vor 1992 ), so geben Sie 
diese geschätzt an. 
 

17. Anzahl der Rückenschul-, Bobath- und Kinästhetikkurse angeboten: 
teilgenommen: 

 



Station: 
 

Station: 

Häufigkeit je Schicht – Durchschnitt 
 

Tätigkeiten 

 
Früh 

 
Spät 

 
Nacht 

 
Früh 

 
Spät 

 
Nacht 
 

1. Patienten im Bett aus waagerechter 
Rückenlage aufsetzen, ggf. mit 
Hochstellen des Kopfteiles 
 

2. Patienten aus waagrechter Rückenlage 
auf die Bettkante setzen bzw. zurück 
 

3. Patienten – ohne deren Hilfe – von 
Bettkante in Stuhl  
o. Ä. transferieren bzw. zurück 
 

4. Weitgehend mobilen Patienten (vor  
allem aus ungünstiger Sitzposition) in  
den Stand helfen bzw. zurück zum  
Sitzen bringen 
 

5. Patienten in Badewanne hinein- bzw. 
heraus-transferieren 
 

6. Patienten im Bett höher lagern 
 

7. Immobilen Patienten von Bett zu Bett, 
Liege o. Ä. umlagern 
 

8. Hilflosen/immobilen Patienten vom Boden 
aufheben 
 

9. Bettpfanne unterschieben und entfernen 
 

10. Bein anheben (i. d. R. beim 
Verbandwechsel oder  
z.B. Gipsen) 
 

11. Tragen von Menschen (z.B. beim 
Krankentransport aus der Wohnung) / 
Entfernung 
 

12. Umgang mit Gegenständen 
(schildern Sie bitte Art und Umfang) 
 

Hinweise: 
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